
Am 24. Juni 2014 hat Hans Schniepp im Auftrag der Schutzgemeinschaft 

Schmidener Feld Kernen vor der Sitzung des Gemeinderates bei der Übergabe 

der Unterschriftenlisten folgende Erklärung abgegeben: 

 

Sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderäte, sehr geehrter Herr 

Bürgermeister Altenberger, 

 

im Auftrag der Schutzgemeinschaft übergebe ich weitere 780 Unterschriften, 

nachdem der Bürgermeister sich vor einigen Monaten keine Zeit nahm, die 

damals vorliegenden 318 Unterschriften gegen die geplante Erweiterung der 

Gewerbefläche persönlich entgegen zu nehmen. 

Es liegen mit Stand von heute 1098 Unterschriften gegen die Planung vor und 

wir hatten erhofft, dem Bürgermeister bei einem persönlichen Termin unsere 

Bedenken vortragen zu können; deshalb hatten wir um einen Termin bei seiner 

Bürgersprechstunde gebeten. 

Wir sehen uns nicht in der Lage angesichts der umfangreichen Tagesordnung, 

die der Gemeinderat heute noch zu bewältigen hat, ohne Zeitdruck und 

ausführlich unsere Position darzustellen. 

Wir sagen aber klar, wie die Zahl der Unterschriften belegt, dass eine große 

Anzahl von Bürgern die bereits beschlossene bzw. geplante Erschließung nicht 

will.  

Diesem starken Votum der Bevölkerung ist Rechnung zu tragen. Deshalb bitten 

wir, dass ergebnisoffene Gespräche, wie sie bereits mit fast allen Fraktionen 

geführt worden sind, auch mit der Verwaltungsspitze zustande kommen 

werden. 

Bereits heute weisen wir darauf hin, dass auch in Kernen gerade in dieser Frage 

mehr Bürgerbeteiligung erforderlich ist, wie z.B. in Tuningen auf der Baar; dort 

haben Bürgermeister und Gemeinderat  wegen des geplanten Baus eines 

Großgefängnisses einen Bürgerentscheid in die Wege geleitet.  

Die weitere Erschließung des Schmidener Feldes ist ein ähnlich starker Eingriff 

in die Infrastruktur wie der geplante Gefängnisbau, wahrscheinlich ist er sogar 



stärker, weil in Kernen die Existenz von landwirtschaftlichen Betrieben 

gefährdet wird. 

Um weitere Konflikte innerhalb der Gemeinde zu vermeiden, erwarten wir, 

dass in dieser Sache ein Bürgerentscheid herbeigeführt wird.  

Wir bedanken uns bei all denen, die uns mit ihrer Unterschrift unterstützt 

haben und teilen ergänzend mit, dass wir mehrere Einwendungen gegen die 

weitere Gewerbeansiedlung beim Planungsverband „Unteres Remstal“ 

eingereicht haben. 

Einzelheiten können auf unserer Homepage www.schutzgemeinschaft-

schmidener-feld.de eingesehen werden. 


